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 Schattenspiel-Windlichter 
Anleitung: 

 Gepresste Blätter und Blüten 

 Großes Marmeladenglas oder Einweckglas 

 Tapetenkleister 

 Verschiedene Pinsel 

 Seidenpapier natur, gesammelt, war 
Verpackungsmaterial in Schuhkartons! 

 Frische Blätter, z.B. Efeu 

 Lochzange 

 Lochnieten + Nietenzange  

 Gartenschnur „Spogat“  
 

 Seidenpapier in Stückchen reissen 

 Tapetenkleister mit Wasser anrühren 

 Glas zum Teil -sagen wir ein Viertel- längs mit 
Kleister anmalen 

 Vorsichtig die gepressten Blüten und Blätter 
auflegen und andrücken 

 mit etwas Kleister abtupfen 

 die Seidenpapierstücke überlappend über die 
Blätter und Blüten legen. Und so weiterarbeiten, bis 
das ganze Glas beklebt ist 

 zum Schluss kontrollieren, ob kein Stückchen klares 
Glas mehr sichtbar ist. Oberer Glasrand und der 
Glasboden sollen dabei frei bleiben. 

 abstehende oder trockene Papierstücke nochmals 
mit Kleister übermalen ( das geht auch alles prima 
mit den Fingern) 

 während die Gläser umgedreht trocknen, mit der 
Lochzange Löcher in die frischen Blätter stanzen 

 in diese Löcher Nieten einlegen und mit der 
Nietenzange befestigen 

 Damit es noch schöner aussieht, wickeln wir 
mehrfach Spogat um den Rand unserer Gläser und 
knoten daran diese frischen Blätter 
 
Am Schönsten sind diese Windlichter natürlich, wenn 
es draußen dunkel wird und wir eine angezündete 
Kerze hineinstellen. Erst dann kommen die 
eingearbeiteten Blätter und Blüten mit ihren 
verschiedenen Formen so richtig schön zur Geltung. 
Und wenn der Wind die Kerzenflamme zum Flackern 
bringt können sie sich sogar bewegen! 

   

 
     

 
     

 
 

 
 


